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Die Bürger , Bationalgarde und

Studenten von Wien an ihre
Brüder in Brünn!

28ir erfüllen eine uns Allen heilige Pflicht, wenn wir den Brudergruß erwiedern,
den Ihr uns in so herzlicher Weise gebracht.

Ihr erschienet in unserer Mitte, und siehe da, Euer lebendiges Wort ver¬
scheuchte manche trübe Bilder der Zukunft, die uns unablässig vorschwebten. Wir
athmeten freier auf, denn wir wußten, daß der Sieg der gerechten Sache, die wir
verfechten, gesichert sey, wenn die edlen Brünner mit uns für sie einstehen.

Brüder! Wir sind gekommen, den Bund zu besiegeln, der uns fortan für
Eine Sache vereinigen soll: Für die Sache des ewigen Rechtes und der
Freiheit.

Nehmet hin die Bruderhand, wir scheiden dann beruhigt und glücklich aus
Euerer Mitte, denn Euere Freundschaft ist uns der sicherste Bürge, daß unsere Er¬
rungenschaften der feste dauernde Grund sind, auf welchem der Bau eines großen
herrlichen Vaterlandes zur baldigen Vollendung geführt werden soll.

D'rum laßt uns ein dreimaliges Hoch bringen dem Gedeihen
unseres Vaterlandes  und dem Begründer unserer Freiheit, unserem
konstitutionellen Kaiser Ferdinand !!!

Gedruckt bei Franz Gastl, Postgaffr Nr. 446.
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